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STADTWERKEPEINE
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31224 Peine      
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www.stadtwerke-peine.de

Sie möchten Energie sparen – wir helfen Ihnen dabei. 

In unserer Energieausstellung beraten wir Sie persönlich 

Energie clever nutzen.

Erleuchtet.
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Besuchen Sie unsere Energieausstellung. 



2 15

Telgte e.V.
Schützenverein

von 1922

Herausgeber: Schützenverein Telgte von 1922 e.V.
Verantwortlich: K.-D. Zarn, Glindweg 23, 31228 Peine
Fotos: M. Ziball, L. Rogall, W. Schimanski
Texte: K. Brodrück, M. Ziball, W. Schimanski, K.-D. Zarn
Verlag:
Druck: 
Erscheinungsweise: 3 Ausgaben pro Jahr
Gültige Anzeigenpreisliste Nr.2 vom 1.Januar 1994
Der Bezugspreis ist im Mitgliedsbeitrag enthalten

Aufnahmeantrag 
Änderungsmeldung

168,00 €

186,00 €

200,00 €

200,00 €

Ort / Datum Unterschrift

Partner

ohne eigenes Einkommen der KinderAuszubildende 48,00 €

Alleinerziehende

Kinder:

Begriffsbestimmungen

Familien         
(ab dem 3. Kind frei)14,00 €

18,00 €

48,00 €

120,00 €
Familien                                                 
1. Mitglied + Partner
Familien                                                 
1. Mitglied + Partner + 1 Kind
Familien                                               
1. Mitglied + Partner + 2 Kinder

Einstufung:

wie Familienbeitrag ohne Partnerbeitrag

Kinder dieses Paares (leiblich oder adoptiert) 

verheiratet oder dauernd zusammenlebend

ist die Reihenfolge des Eintritts in den Verein

Basis, nach der 1. Mitglied oder Ehepartner eingestuft werden, 

2. Kind

1. Kind

Partner

Konto - Nr. / IBAN

Damenabteilung

Schüler + Studenten

Rentner

Einzelbeitrag Erwachsene

48,00 €

30,00 €

120,00 €

Beiträge Schützenverein Telgte                
(gültig ab 01.01.2015)

120,00 €

1.Mitglied

Geldinstitut

BLZ / BIC

Telefonnummer

@
E-Mail

Wohnort

Straße

Geb.- Ort Eintrittsdatum

PLZ

Bankverbindung: Kreissparkasse Peine - IBAN  DE13252500010004650289  -  BIC NOLADE21PEI
und unserer Gläubigeridentifikationsnummer DE47ZZZ00001097939 gekennzeichnet.

Alle Lastschriften werden mit ihrer Mandandenreferenznummer MR05200xxxx (für xxxx steht ihre Mitgliedsnummer)

O

B
eitrag

Hiermit bitte ich um Aufnahme in den Schützenverein Telgte von 1922 e.V. als Mitglied. Unabhängig vom Ein- oder Austrittsdatum ist 
der volle Jahresbeitrag fällig. Bis auf Widerruf bin ich damit einverstanden, dass mein Beitrag von dem oben genannten Konto mittels 
SEPA-Lastschriftverfahren abgebucht wird. Bei Änderung der Bankverbindung übertrage ich mein Einverständnis zur Abbuchung des 
Beitrages von meinem neuen Konto.

O

O

O

A
nschrift

K
onto

Einstufung

Vorname / Name

Geb.- Datum 

 

Teilnahme bitte in die Liste (schwarze Brett im Vereinsheim) bis zum 28. Oktober 
eintragen.

Der Vergnügungsausschuß

4. November 2016  |  19.00 Uhr
Bayrischer Abend

He
rrenabend
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Telgte. Rund 50 Gäste, darunter auch der amtierende Große König Joshua Haak, 
konnte der Kleine König des Telgter Schützenvereins, Fritz Hirsch, am vergangenen 
Sonnabend zu seinem kleinen Königsball begrüßen. Bei bester Stimmung, guter 
Musik von DJ Ingo und dem einen oder anderen kühlen Getränk wurde bis in die tiefe 
Nacht im Saal des Schießstandes „auf “ Telgte gefeiert. „So lange die Füße einen 
tragen“, merkte Adjutant Roland Selle mit einem Augenzwinkern an.
Kurz und bündig begrüßte Fritz Hirsch seine Gäste. „Ich wünsche uns einen harmo-
nischen Abend und habe auch ein kleines Präsent mitgebracht“, sagte er. „Es gibt 
Bier. Mal gucken, wie lange es reicht. Wenn ihr wenig trinkt, dann geht’s“, scherzte er 
und sorgte damit gleich für beste Stimmung und großes Gelächter in der gut 
gelaunten Runde.
An die kurze Rede Hirschs schloss sich dessen Ehrentanz zum bekannten Pur
Medley an, den er gemeinsam mit seiner Frau Helga absolvierte. Unter dem Beifall 
der Anwesenden bekam Hirsch dann von Selle den Königsorden übergeben. In ge-

Disco-Fox aufs Parkett.

PAZ / 10. März 2016

Stammtisch  im  SVT

Es schmeckt allen                                              Unser  Mundschenk

Es war wieder einmal soweit. Der 3. Donnerstag im Monat war wieder da ,der 
Stammtisch im SVT . Es war der 18.08. 2016 . Elf Leute haben sind wieder 
zusammen gefunden um spaß zu haben. Natürlich gab es wieder etwas zu 

jedes mal der Stammtischpokal ausgeschossen . Weiterhin wurde erzählt und 
geklönt, dazu auch ein paar Bierchen getrunken . Als wir nach Hause gingen 
war es fast Mitternacht.  Also wieder eine gelungene Veranstaltung!

W. Schimanski

14 3

Glückauf
potheke

Susanne Webersinn
Hannoversche Heerstraße 53 • 31228 Peine

Tel.: 2 11 00 • Fax 2 30 70*gilt nicht für gesetzliche Zahlung

Kein Notdienstzuschlag*

365 Tage immer für Sie da…

Die 7 Tage Apotheke

Servicenummer: 0 51 71 / 2 11 00

8.00 Uhr - 20.00 Uhr

Kleiner Königsball

Übergabe des Königsordens: Fritz Hirsch (links) mit Roland Selle.



Arbeitseinsatz Hecke schneiden am 16. 7. 2016

Die Arbeit hat begonnen                                                Auch unser Chef im vollen Einsatz

Anwesend waren 7 Leute . Nachdem die Stromversorgung O K war , haben drei Mann die 
Hecke geschnitten . Die anderen vier haben alles zusammen geharkt und weggebracht. Einer 
hatte einen Anhänger mitgebracht. Der Heckenabschnitt wurde gleich aufgeladen und später 
entsorgt . Die ganze Aktion hat etwa eine gute Stunde gedauert.

 

Dann gab es ein Frühstück , welches die ältere Dame , an deren Grenze die Hecke steht , 
spendiert hat. 

Als alles fertig , weggebracht und sauber war , gab es noch ein schönes Feierabend Bierchen !
Also wieder ein gelungener Arbeitseinsatz !

W. Schimanski

Es war ein voller Erfolg . Morgens 
um 10 Uhr ist Unsere Radtour 
unter Leitung von Peter Schottek
gestartet. Sie waren pünktlich 
zum Mittag um 13 Uhr wieder 
zurück . Vorher waren allerdings 
schon fremde Radtouren 
angekommen . Sie nutzten die 
Möglichkeit eine kleine Pause 
einzulegen und etwas zu essen 
und zu trinken . Die Preise waren 
ja auch moderat . Den ganzen 
Tag kamen fremde Radtouren  
gößere und kleinere , um ein 
Päuschen einzulegen . Es kamen 
nicht nur Männer , nein sie brach-

ten auch ihre Frauen und Kinder mit . Sie haben gegessen und getrunken , sich etwas erholt 

Er hat sich die Arbeit geteilt mit Einem un-
serer Junggesellen Marko Duisberg . Auch 
unser Thekenwagen wurde Gut angenom-
men . Er war nicht nur von unseren Schüt-
zenbrüdern den ganzen Tag belagert , nein 
auch von Fremden die mit ihren Radtouren 
vorbeikamen . Der Thekenwagen war den 
ganzen Tag mit unseren Schützenbrüdern 
besetzt , so das die Bedienung sicherge-
stellt war . Es waren ja immer Leute an die-
sem Wagen die durst hatten . Nachmittags 
mussten sogar noch Tische und Stühle aus 
dem Vereinshaus geholt werden , der Platz 
reichte nicht aus .
Also   ein   gelungener   Tag  !

W. Schimanski 

4 13

Himmelfahrt 2016
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Sommerfest 2016 im SVT
 
Dank unseres Zugführers vom 1. 
Zug ,Lothar Rogall , hatten wir                                                                           
wieder ein Sommerfest im SVT.                                                                          
Er hat alles organisiert , sich um                                                                          
alles gekümmert. Es begann um                                                                           
11 Uhr . Der Grill war schon                                                                            
Angeheizt . ab ca. 11 Uhr 30 gab                                                                           
es etwas zu Essen. Bratwurst ,                                                                           
Krakauer und Steak. Ebenso                                                                           
Krautsalat und Nudelsalat. Es                                                                            
wurde gegessen und getrunken.  

 

„Der Grillmeister in Aktion“

Alles hat geschmeckt .Zu trinken gab es
genug. Es gab Bier vom Faß und Sekt
für die Damen. Natürlich gab es auch
Schnäpschen und andere Getränke .Die
Stimmung war gut.Am späten Nachmit-
tag Gab es einen deftigen Regenschau-
er . Aber ab ca. 17 Uhr war es wieder 
trocken. Die Sonne kam wieder, und es 
konnte wieder fröhlich weitergehen.

         W. Schimanski

90. Geburtstag von Willi Stephan
und ältestes Mitglied im SV-Telgte
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Vorbereitung zum Sommerfest 2016 im SVT

Am 5.8.2016 um16 Uhr ging die                                                             
Aktion los . Es waren 6 Leute da-
ran beteiligt. Es wurde geschrubbt 
und gewaschen, denn es musste 
ja späteralles sauber sein , Theke, 
Tische und Stühle. Dann wurde 
das Zelt aufgebaut .

Mit 6 Leuten hat es gut geklappt.
Mit weniger Leuten geht so was
nicht. 
Nach ca. 1,5 Stunden war
alles fertig. Es konnte also am 
nächsten Tag , am 6. 8. 2016
um 11 Uhr losgehen. Es war ja
alles vorbereitet. Essen und 
trinken war alles geordert. 
Der Zugführer des 1. Zuges, Lo-
thar Rogall, hatte sich um alles
gekümmert !

Das Zelt steht ,es kann losgehen.

W. Schimanski

Sportschießen – Deutsche Meisterschaft 2016 München/Hochbrück

Petrak so gut wie der Deutsche Meister
Eigentlich ist der 19-jährige Cedrik Petrak ein „alter Hase“ was Deutsche Meisterschaften 

angeht. Bei seiner drit-
ten Teilnahme musste 
er sich dennoch erst 

ersten Wettkampf habe 
ich Kniend 15 bis 20 Ring 
liegen lassen. Grund war 
nur der Pulsschlag – die 
Aufregung“, sagt der 
Telgter. Er hatte sich gleich 
in vier Disziplinen für die 
Deutschen Meisterschaften 

Kleinkaliber liegend 60 

Schuss, Luftgewehr 60 Schuss 
und Sportgewehr 3x20 Schuss. 

„Da waren hundert Stände 
nebeneinander, dahinter eine 
Tribüne. Daran muss man 
sich erstmal gewöhnen“, sagte 
Petrak. „Außerdem war es sehr 
warm – mehr als 30 Grad.“ Er 
hatte sich aber recht schnell 
abgekühlt und die Aufregung in 

er Kniend noch knapp 20 Ring 
unter seinem Leistungsvermö-
gen, so holte er in den weiteren 
Durchgängen auf – und überbot 
sogar seine bisherige Wettkampf-Bestleistung. 1121 Ring bedeuteten Rang 26 in der Junio-
renklasse A. „Unterm Strich ist es gut gelaufen“, freute sich Petrak, der mit 20 Ring mehr unter 
den besten Zehn gelandet wäre. Sieger Lukas Fischer (Steinbach) erreichte 1162 Ring. Auch 

Thomas Vogt (1107, Stadthagen) 
und Michel Marquardt (1093, 
Hademstorf) schossen für den 
SV Telgte. In der Mannschafts-
wertung landete der Peiner 
Verein mit 3321 Ring auf dem 11. 
Platz. Auch am zweiten Tag lief 
es zunächst nicht optimal. „Wir 
mussten auf den Shuttle-Service 
warten und sind eine Stunde zu 
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Impressionen vom Schützenfest 2016 spät am Wettkampfort angekommen“, schilderte Petraks Trainer und Betreuer Marcus Ziball. 
„Eigentlich ist man anderthalb Stunden vor Beginn da.“ So hatte sein Schützling nur noch eine 
halbe Stunde Zeit, sich auf das Kleinkaliber-Schießen einzustellen. „Mit einer 95er-Serie habe 
ich etwas schwächer angefangen“, schilderte der 19-Jährige. Aber dann legte er vier 99er-
Serien hin, während Ziball auf der Tribüne mitzitterte und staunte: Mit 588 Ring wurde Petrak 
bester Norddeutscher und landete auf Rang 9. Die Finalrunde verpasste er nur um 2 Ring. 
Aufregend wurde es dennoch, weil die Schießjacke bei der Kleidungkontrolle mit dem Testge-
rät nur 2,7 Millimeter nachgab. Vorgeschrieben sind mindestens 3 Millimeter. „Es ist eben eine 
alte Jacke. Wir haben sie dann gedrückt und geknetet, und beim zweiten Test gab sie exakt 3 

Petrak. Bei den Herren erreichte der Telgter Marc Jankowski 289 Ring und landete auf Rang 
57. Das Luftgewehr ist nicht die Paradedisziplin von Petrak. Und so trat er am nächsten Tag 
mit dem Ziel „nicht Letzter werden“ an. Nach einer 92er-Serie zum Start steigerte er sich aber 
auf 94, 95 und 99 Ring, und ließ dann noch zweimal 97 folgen. Mit insgesamt 574 Ring landete 
er auf Rang 43 der Juniorenklasse A. Bei den Herren landete Marc Jankowski mit 581 Ring 
auf dem 95. Platz. Auch am letzten Tag ging es nicht ohne Aufregung ab. „Ich dachte, ich hätte 
die Rolle für das Kniend-Schießen vergessen“, sagte Petrak. Das Teil tauchte dann aber doch 
noch in seiner Tasche auf, und so konnte er entspannt in den Sportgewehr-Wettkampf (3x20) 
gehen. Er legte mit überragenden 97 und 99 Ring los. Auch der spätere Deutsche Meister war 
nicht besser. Petrak ließ 97, 97, 93 und 92 Ring folgen. Das bedeutete Rang 8 mit insgesamt 

575 Ring. Damit war er 
auch bester Norddeut-
scher. Insgesamt ist Petrak 
mit seinem Abschneiden 
zufrieden. „Es wird schwer, 
dass wir das nochmal 
toppen“, meint Ziball, 
der mit seinem Schütz-
ling als Extratraining die 
drei Sonnabende vor der 
Deutschen Meisterschaft 
„durchgeschossen“ hat. Zu 
Gold hat es in München 
nicht gereicht, aber dafür 
trafen Petrak und Ziball die 
Goldmedaillengewinnerin 

von Rio, Barbara Engleder. Sie 
wurde im Dreistellungskampf 
„nur“ Zweite hinter Barbara 
Köstel – lächelte aber dennoch 
zusammen mit Petrak und 
Ziball auf dem Erinnerungsfoto.

Originaltext PAZ – 10.09.2016
Matthias Press, Cedric Petrak, 
Marcus Ziball
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